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75 JAHRE DIAKONIE BAYERN

Viele dringliche

Aufgaben nach

dem Krieg über‐

nimmt das im Juni

1945 gegründete ,,Hilfswerk der Inneren

Mission der evangelisch-lutherischen Kir‐

che in Bayern“: Es verteilt Hilfsgüter und

führt Spendensammlungen wie die auch

heute noch erfolgenden Opferwochen

durch. Bereits 1947 werden das Hilfswerk

und die Innere Mission zusammengeführt

und seit 1948 treten sie als „Diakonisches

Werk Bayern - Landesverband der Inneren

Mission der Evangelisch-Lutherischen Kir‐

che in Bayern“ auf.

Heute hat die bayerische Diakonie ca.

98.400Mitarbeitende und 1.280Mitglieder

(örtliche Diakonische Werke, Diakonie-

vereine, Kirchengemeinden für Kindergär‐

ten usw.) mit ca. 3.290 Einrichtungen und

Diensten.

Auf das bayerische Jubiläum wird in den

kommenden Monaten durch verschiede‐

ne Aktionen und bei den öffentlichen Auf‐

tritten der Diakonie - Web, SocialMedia,

aber auch etwa dem Deutschen Evangeli‐

schen Kirchentag 2023 in Nürnberg - hin‐

gewiesen. Bleiben Sie neugierig!

Die Diakonie Bayern feiert Geburtstag!

Am dritten Adventswochen‐

ende im Dezember 2022 ver‐

anstaltete das Friseur-Team

Brigitte in der St.-Stephanus-

Straße ein Fest für seine Kun‐

den und Kundinnen. Es gab

Glühwein, Kinderpunsch und

Bratwoschd-Weggla. Das Café

Friedrich direkt daneben be‐

teiligte sich und steuerte Stollen und Leb‐

kuchen bei. Es wurde ein gelungenes und

fröhliches Fest, das auchmit demfinanziel‐

len Erlös noch etwas Gutes bewirkte:

Denn die Einnahmenwurden an die Tafel

Oberasbach, den Diakonieverein e.V. und

den KindergartenWilhelm Löhe gespendet.

Kindergarten und Diakonieverein erhielten

jeweils 500,- Euro für ihre Arbeit, sowie die

Tafel Lebensmittel im Wert von 500,- Euro.

Für diese großzügige Zuwendung bedan‐

ken wir uns herzlich! Welch eine gelunge‐

ne Aktion, die die Menschen näher zusam‐

mengebracht hat!

Franz X. Forman und ThomasMeister

Bei der Spendenübergabemit Initiatorin Brigitte Bachmeier (rechts)

Gelungenes Fest -
Großzügige Spenden



Tja, worüber reden wir in diesen Tagen?

Die Klage geht uns schnell über die Lip‐

pen.Wir können schnell benennen, was al‐

les nicht passt. Manchmal wird’s fast zu

viel. Aber auf der anderen Seite wissen wir

auch: Wegschauen geht gar nicht. Die lei‐

denden Menschen im Erdbebengebiet der

Türkei und Syrien, all das Leid im Krieg in

der Ukraine, der Hunger im Sudan – na

klar, die Menschen brauchen unsere

Beachtung. Und sie brauchen unsere Un‐

terstützung. Aber die hat doch nur Sinn,

wenn sie aus der Hoffnung geboren ist.

Dass etwas besser werden kann. Dass wir

etwas verändern können.

Aber wovon nährt sich die Hoffnung? Da

gab es denMann, der Schlimmes durchge‐

macht hatte. Er musste mit chronischen

Schmerzen leben, musste sich ständiger

Angriffe erwehren, wurde mit Steinen be‐

worfen und misshandelt, weil er nicht der

Norm entsprach, und wurde wegen seines

Glaubens und seiner Überzeugungen sogar

ins Gefängnis geworfen. Aber ausgerech‐

net dieser geschundene Mann macht den

anderen Mut und sagt die wunderbaren

Worte: „Nichts kann uns scheiden von der

Liebe Christi!“ Nichts, weder Tod noch

Leben, weder Engel noch Mächte noch

Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zu‐

künftiges, weder Hohes noch Tiefes.

Nichts. Dieser Gewalt der Liebe ist nichts

gewachsen. Dieser Urgewalt des Lebens

gilt es zu vertrauen. Es ist Paulus, der das

sagt. Keiner, der immer auf der Sonnen-

seite des Lebens stand. Einer, der aus der

Tiefe heraus spricht. Der deshalb so glaub‐

haft ist. Er hat die Kraft der Worte Jesu und

seines Schicksals gespürt. Er ist überzeugt:

Die Liebe Gottes trägt auch durch die Not,

sie überwindet die Not. So überwand er

manch eigene Verzagtheit. Ich will von

Paulus lernen.

Ihr Pfr. ThomasMeister

GEISTLICHESWORT

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?
MonatsspruchMärz: Römer 8,35
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FRÜHLINGSSAMMLUNGDIAKONIE

Viele Menschen beklagen, dass die tragen‐

den sozialen Strukturen eines Dorfes, eines

Stadtteils oder eines Quartiers verloren

gegangen sind. Auch auf dem Land kennt

nicht mehr jeder jeden. Die Corona-Pande‐

mie hat diesenTrend der Vereinzelung und

damit auch Vereinsamung noch verstärkt.

Hier wirken die Angebote der Diakonie

im sozialen Nahraum entgegen. Durch Be‐

ratung, Förderung und Prämierung beim

Diakonie-Wettbewerb werden vor Ort

Initiativen gestärkt, die das konkrete Ziel

haben, das Lebensumfeld der Bewohner

zu verbessern. Aufgabe der Diakonie im

sozialen Nahraum ist es, Rahmenbedin‐

gungen zu schaffen, in denenMenschen in

ihrer Nachbarschaft aktiv werden, einan‐

der helfen und unterstützen können.

Sozialraumorientierte Projekte wie Senio‐

renbegegnungsstätten undNachbarschafts‐

hilfen haben oft das Problem, dass die Sozi‐

algesetzgebung für diese alters- undmilieu‐

übergreifenden Angebote keine Finanzie‐

rung vorsieht. Umsowichtiger ist Ihre Hilfe.

DieDiakoniehilft - helfenSiemit!

Spenden können Sie an Ihr Evangelisch-

Lutherisches Pfarramt oder an:

DiakonischesWerk Bayern

IBAN: DE20 5206 0410 0005 2222 22

Evangelische Bank eG

Stichwort: Diakoniesammlung F-2023

Willkommen in der Nachbarschaft – Diakonie im sozialen Nahraum
Vor Ort, für ein gutes Miteinander, für Leib und Seele.

Die Diakonie Bayern unterstützt u. a. die
Ausstattung von Initiativen vor Ort:

z. B. Kücheneinrichtung und Geschirr für

Diakonische Tischgemeinschaften

Begleitung und Schulung von ehren‐

amtlichen Mitarbeitenden

Unbürokratische Förderung einzelner

Projekte und Initiativen, die in keine „nor‐

male“ Finanzierung oder Förderung fallen,

vor allem generationenübergreifende Pro‐

jekte wie „Alt- und Jung-Cafés“, „Repair-

Cafés“ und ähnliches

präventive gesundheitliche Angebote

(Gedächtnistraining, Sturzprophylaxe, …)



KOPFSTEGANZEIGE



WELTGEBETSTAG 2023

PARTNERDEKANAT SIHA

Liebe Freundinnen und Freunde

des Partnerdekanats Siha,

zusammen mit den Beträgen für die Ge-

hälter des Gesundheitszentrums (Diakon,

Hebamme und zwei Krankenschwestern)

haben wir Unterstützung für die laufenden

bzw. neuen Bauprojekte nach Siha ge‐

schickt.

Dekan Kileo und Pfr. Fadhili Lyamuya

bedanken sich von Herzen und grüßen uns

alle.

Die Bilder zeigen (von oben nach unten)

den erfreulichen Fortschritt imOperations‐

trakt sowie beim Gemeindezentrum

Ngabobo und beim Küchengebäude der

Frauenarbeit neben dem Dekanatsge-

bäude.

Viele Grüße

Markus Broska

Dekanatsmissionspfarrer

ÖkumenischerGottesdienst
Freitag, 3.März - 19Uhr
St. Johannes



HÖHEPUNKTE

Am 12. März werden sich die Konfirman‐

dinnen und Konfirmanden in einem

Gottesdienst um 10 Uhr in St. Stephanus

noch einmal der Gemeinde präsentieren.

Selbstbestimmt werden sie den Gottes‐

dienst zum selbst gewählten Thema

„Freiheit“ von der Begrüßung bis zum

Segen gestalten.

Vorstellungsgottesdienst der Konfis am So.,12. März, um 10 Uhr

Wir laden Sie aufs Herzlichste zur Jubel‐

konfirmation am 21. Mai um 10 Uhr in die

Kirche St. Stephanus ein.

Unabhängig davon, ob Ihre Konfirmation

25, 50, 60 oder mehr Jahre zurückliegt,

oder sogar aufgrund von COVID-19 noch

nicht gefeiert werden konnte, ist es uns ein

Anliegen, dass Sie sich mit Ihren ehe-

maligen Mitkonfirmanden und Mitkonfir‐

mandinnen wieder zusammenfinden,

Ihr damaliges „Ja“ bekräftigen und die

Segnung Gottes erneut erfahren.

Da wir nur wenige Adressen haben,

bittenwir Sie, uns bei der Einladung zu hel‐

fen. Sagen Sie bitte denen Bescheid, zu

denen Sie Kontakt haben und laden Sie in

unserem Namen ein.

Wir bitten um Anmeldung bis 5. Mai,

damit wir gut planen und passendeUrkun‐

den ausstellen können.

Jubelkonfirmation – So., 21. Mai, um 10 Uhr

Lange Jahre hat uns Ernst Kelber aus Stein

an unserer Orgel mit unermüdlicher Lei‐

denschaft und Esprit begleitet.

Sein Alter und seine Gesundheit erlau‐

ben ihm nun leider nicht mehr, weiterhin

für uns zu musizieren.

Wir danken ihm ganz herzlich für seine

Treue, seine Virtuosität und sein offenes

Wesen. Wir wünschen ihm alles Gute und

Gottes Segen!

Herr Kelber sagt Ade

Friedensgebet – jeden erstenMontag imMonat um 19 Uhr
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AUS DER GEMEINDE

Freudig heißen wir Frau Meyer-Harries

am Mittwoch, 8. März, um 14 Uhr erneut

in unserem Kreis willkommen.

Wir können uns alle daran erinnern, wie

inspirierend und aufschlussreich ihre

Vorträge waren. Wir sind gespannt darauf,

welche Persönlichkeit sie uns diesmal

näherbringen wird.

Außerdem möchten wir an die Oberas‐

bacher Tafel erinnern, die sich über Spen‐

den von haltbaren Lebensmitteln und

Drogerieprodukten freuen würde.

Kasualien

Aus dem Frauenkreis

HerzlichWillkommen! – EinVikar in St. Stephanus

Liebe Gemeinde,

mein Name ist Jannis

Fischer, ich bin 26 Jahre

alt und werde am

1. März mein Vikariat in

der Kirchengemeinde

St. Stephanus beginnen.

Mein Theologiestudium

habe ich in Neuendettelsau und Berlin ab‐

solviert und mit dem 1. Examen abge‐

schlossen.

Nun freue ich mich, für zweieinhalb

Jahre in Ihrer Kirchengemeinde tätig zu

sein und von meinem Mentor, Pfarrer

ThomasMeister, all das zu lernen, wasman

für den Pfarrberuf so braucht.

Mit mir zieht meine Verlobte Stefanie

Nägele nach Oberasbach, die ebenfalls

Theologie in Neuendettelsau studiert

und im Moment ihr Examen ablegt.

Ich bin gerne in der Natur unterwegs –

vielleicht treffe ich Sie ja am Hainberg.

Außerdem mache und höre ich gerne

Musik, ob im Chor oder an Klavier und

Orgel. Auch für ein gutes Buch bin ich

immer zu haben.

So freue ich mich sehr, in den nächsten

2½ Jahren Ihre Kirchengemeinde in all

ihren Facetten und Gruppen kennenzu‐

lernen.

Ihr neuer Vikar Jannis Fischer

Im Namen des Kirchenvorstands und der

ganzen Gemeinde heiße ich Sie herzlich

willkommen! Wir freuen uns auf Sie, Ihre

Erfahrungen, Ihre Neugier und Ihre Ideen

und wünschen eine spannende Lehrzeit

bei uns in Oberasbach.

ThomasMeister



GRUPPEN UND KREISE

„Wilde Kerle“

Fr., 18 Uhr, für 13-16-jährige Jungs

Uwe Zinner, Tel. (0911) 6 27 95 70

„Crazy Cookies“
Fr., 16.30 Uhr, Kids von 1. - 4. Klasse

Ruth Wiedemann, Tel. (0911) 69 73 74

Marlies Zinner, Tel. (0911) 69 40 86

Iris Gluth

Frauenkreis

Mi., 8.3., 14 Uhr

Margit Möttingdörfer, Tel. (0911) 69 27 85

Männertreff

Mo., 6.3., 19 Uhr

Klaus Heinrich, Tel. (0911) 69 31 49

Krea(k)tivkreis

Di., 14.3. und 28.3., 19.30 Uhr

Anja Kugler, Tel. (0911) 6 99 40 22

Kindergottesdienst
So., 12.3. und 26.3., 10 Uhr

Kontakt: kigo-st-stephanus@gmx.de

Besuchsdienstteam
Margit Möttingdörfer,

Tel. (0911) 69 27 85

Oberasbacher Gospelchor
Mi., 1.3. und 15.3., 19.45 Uhr

Almut Mahr, Tel. (0911) 60 40 61

www.oberasbacher-gospelchor.de

Für detaillierte Informationen bitten wir um Kontaktaufnahmemit den Kursleitern/innen

bzw. dem Pfarrbüro.
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Immer wieder gibt es Popsongs, die Aspekte des

christlichen Glaubens ansprechen oder zum Nachdenken

über Gott einladen. So ist das auch mit dem Hit von Joan

Osborne„One of us“.

Nicht nur auf unseren Konfi-Wochenendenmerkenwir,

dass er immer noch gut und aktuell ist, obwohl er bereits

aus dem Jahr 1995 stammt. Der Botschaft des Songs stellen

wir passende Bibeltexte und anderemoderne Lieder an die

Seite.

Musikalische Ausführende neben der Organistin sind

Norbert Schwarz (Gesang und Gitarre) und Nick Rohmer

(Cajon).

Martina Hessenauer

„Hit fromHeaven“
Popgottesdienst am Sonntag, 12. März - 10 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTEBESONDERE GOTTESDIENSTE

Im Jahr 2022 beging die Kirchengemein‐

de St. Markus ja feierlich ihr 50-jähriges

Bestehen der Kirchengemeinde. Mit der

Gründung im Sommer 1972 hat auch die

Führung der Kirchenbücher begonnen,

die bis dahin in Zirndorf geführt worden

waren.

Die Konfirmation war allerdings im

Sommer schon vorüber, so dass der Jahr‐

gang 1973 nun der erste Jahrgang ist,

den wir zum goldenen Konfirmationsju‐

biläum einladen können.

Dabei greifen wir auf die aktuellen kirchli‐

chenDaten zurück und versuchen alle an‐

zuschreiben, die wir auffinden können.

Sollten Sie vergeblich auf Einladung war‐

ten, melden Sie sich bitte bei uns im Pfarr‐

amt! Vielen Dank!

Am Sonntag Judika, dem 26. März ist es

so weit, und wir begrüßen die ersten Gol‐

denen Konfirmandinnen und Konfirman‐

den in St. Markus!

Der Posauenchor AlGeBrass wird an der

musikalischen Ausgestaltung mitwirken.

Berthold Kreile

Erste Goldene Konfirmation
am Sonntag, 26. März 2023 um 10 Uhr

Keine Kindergottesdienste in der Ferienzeit
Das KiGo-Team hat sich darauf verständigt in den Ferien künftig keinen KiGo anzubie‐

ten, also konkret nicht an folgenden Terminen:

Osterferien: 2. April, 9. April und 16. April

Pfingstferien: 28. Mai, 4. Juni und 11. Juni

Sommerferien: 30. Juli - 10. September

Herbstferien: 29. Oktober und 5. November



AUS DEMGEMEINDELEBEN

Altenberger MarkusChor
Jeden Montag, 19.30 Uhr, Gemeindehaus,
Kontakt: Fr. Hammerbacher, Tel. 6 99 90 87

Algebrass (Posaunenchor)
Probe jeden Montag, 19 Uhr, Gemeindehaus
Stephanus, Gebersdorf

Besuchsdienst
Montag, 27. März, 18.30 Uhr;
Kontakt: Irmgard Bauer, Tel. 69 19 17

Frauenkreis
Unsere Termine: Dienstag, 14., und 28. März,
jeweils 14 Uhr, Gemeindehaus,
Kontakt: Barbara Becker, Tel. 69 28 03

Frauentreff
Mi., 8. März um 15.30 Uhr, Treffen am Gemein‐
dehaus; 16.00 Uhr - Kirchenführung in Ober‐
reichenbach und Unterschlauersbach;
mit Pfr. Kreile; Anmelden bei:
Ilse Helmer, Tel. 6 99 50 05

KiGo-Vorbereitungstreffen
Jeden zweiten Donnerstag, 19.30 Uhr
Gemeindehaus, Konferenzraum,
Kontakt: über Pfarramt, Tel. 9 69 14-0

Weltladengruppe Oberasbach St. Markus
Verkauf jeden Montag, 15 - 18 Uhr,
Nebenraum der Kirche
Heidi Eisner, Tel. 0152 25 91 30 97
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AUS DEMGEMEINDELEBEN

DANKE: 20 Jahre im Einsatz
für St. Markus

Am 8. Januar 2023 beging Birgit Den‐

nemarck ihr 20. Dienstjubiläum. Da

das Datum auf einen Sonntag fiel,

bedankte sich Pfarrerin Hessenauer

im Gottesdienst für ihr umsichtiges

und treues Wirken in der Gemeinde,

das die Aufgaben einer Raumpflege‐

rin bei weitem übersteigt.

Martina Hessenauer

„A bit of Rock, Pop & Jazz“
Konzert am Samstag, 25.03.23 - 19.30 Uhr

Pop, Jazz, Rock, Country und Traditionals bis hin zur

Klassik. Das Erlanger Duo„AMotion“ mit Alex und Miri‐

am setzt sich keine Grenzen. Neben bekannten Covern

komponieren sie auch eigene Songs. Durch verschie‐

dene Instrumente schaffen die beiden abwechslungs‐

reiche Arrangements: Gesang, Klavier, Gitarre, Geige,

Blockflöte, Ukulele, Cajon & Percussion, … (die sie na‐

türlich alle auf einmal spielen ^.^). Ob ruhige Ballade

oder fetziger Rock 'n' Roll, an Leidenschaft wird es auf

unserer Kirchenbühne keineswegs fehlen. Und natür‐

lich sorgen wir auch wieder für eine passende Akzent‐

beleuchtung. Mit dem Abend wollen wir die Arbeit des

Fürther Frauenhauses unterstützen

Eine Kooperation mit dem Kulturamt der Stadt

Oberasbach.

Mehr erfahren Sie über unsere Homepage. Obwohl es im März wahrscheinlich keine Zu‐

gangsbeschränkungen zu Konzerten geben wird, empfehlen wir, (bis 23.03.23) unter der

Mailadresse: konzerte-in-markus@franken-online.de oder per Telefon 69 13 41 vorab

zu reservieren. Das erleichtert uns die Planung und sichert ihnen einen Platz beim Kon‐

zert. Falls dann am Abend noch nicht alles belegt ist, können Sie natürlich auch einfach

spontan kommen.

FILM, MUSIK UNDMEHR



EINLADUNGEN

Alles einsteigen!

Alle einsteigen! Wenn die Altenberger

Bühne Mitte März ihr Publikum in den

weltberühmten Orientexpress bittet,

wartet nicht nur eine packende Kriminal‐

story. Mit der einen oder anderen Schau‐

fel voll Humor sorgen die Altenberger für

ordentlich Dampf im Kessel.

„Mord im Orientexpress“ ist ein Klassi‐

ker der Literaturgeschichte, dermehrfach

verfilmt worden ist. Bei dem Stück han‐

delt es sich um die offizielle Bühnenfas‐

sung von Agatha Christies berühmten

Krimi. Sie stammt aus dem Jahr 2017, ge‐

schrieben hat sie der amerikanische Dra‐

matiker Ken Ludwig: Er verdichtete die

Handlung in Personal und Dramaturgie

auf geschickte Art undWeise und hob die

komischen Pointen der Kriminalge‐

schichte hervor.

Die Story: Wir schreiben das Jahr 1934.

Auf der Fahrt des Orientexpress von

Istanbul nach Calais fällt ein amerikani‐

scher Geschäftsmann einembrutalenwie

mysteriösenMord zumOpfer. Zufällig be‐

findet sich der belgische Meisterdetektiv

Hercule Poirot unter den Fahrgästen. Er

vermutet den Täter noch an Bord des Zu‐

ges - und nimmt die Ermittlungen auf.

Regie führt Katja Pöhlmann. Die Thea‐

terband begleitet wieder das Stück, dies‐

mal verstärkt durch Blechbläser. Hinter

den Kulissen sorgen zahllose Helfer des

Ensembles für einen reibungslosen Ab‐

lauf.

Das Publikum darf sich auf eine gelun‐

gene Mischung aus Spannung und Hu‐

mor freuen. Oder wie Autor Ken Ludwig

sagt: „Ich denke, was Agatha Christie ei‐

gentlich geschrieben hat, sind Komödien

- oder sagen wir: mustergültige Krimis,

die bereits durch ihre extravaganten Fi‐

guren einen besonderen Hang zur Komö‐

die haben. Die Komik drängt sich bei die‐

sen Figuren ja geradezu auf."

Gespielt wird am 17., 18. und 19.

März, jeweils um 20 Uhr, in der Aula der

Grundschule Altenberg (Kirchenweg 47).

Sitzplätze können ab dem 25. Februar

auf der Seite www.altenbergerbuehne.de

reserviert werden. Der Eintritt ist frei,

Spenden sind willkommen.

Johannes Alles

Abendemit einer biblischen Familiengeschichte

Jeder und jede von uns ist in einer Familie aufgewachsen, und viele leben in einer Familie.

Da läuft es meist nicht immer rund. Das beweist auch die biblische Familiengeschichte

rund umdie Zwillinge Jakob und Esau. Im Spiegel dieser Geschichten könnenwir auch für

uns Interessantes entdecken. So wollen wir darüber ins Gespräch kommen, und Sie sind

herzlich eingeladen zu den folgenden Abenden jeweils amMittwoch im Gemeindehaus:

• 1. März 19.30: Das kommt in den besten Familien vor

• 8. März 19.30:Was Eltern alles falsch machen

• 22. März 19.30: Der geöffnete Himmel

• Termin wird noch vereinbart: So ist Versöhnung

Pfr. B.Kreile
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KONZERT-ANDACHT

„Singet dem HERRN ein neues Lied“ - so

die Übersetzung des Titels, mit dem Suzan

und Dennis stets aufs Neue die Herzen der

Zuschauer berühren.

Suzans Werke bestechen durch eine

bildreiche Lyrik und Tiefgründigkeit. Sie

erzählen von Selbst-Erlebtem und -Erfah‐

renem. Der Glaube an Gott und Jesus

Christus stellt ein zentrales Thema ihres

Lebens und Schaffens dar.

Wer Suzan Baker und Dennis Lüddicke

auf der Bühne erlebt, spürt, dass es etwas

ganz Besonderes ist, was die beiden

Künstler verbindet: Herzenswärme und

die geballte Kraft der Musik. Es entsteht

eine Beziehung, aus der Songs hervor-

gehen, die direkt aus dem Leben kommen:

gefühlvoll, leidenschaftlich und beschwingt-

fröhlich zugleich. Kein Wunder also, dass

dieses Duo seine Zuhörer mit eigenen

Songs und erfrischend spritzigen Interpre‐

tationen quer durch alle Musikgenres be‐

geistert und sie einlädt auf eine Reise

durch Jazz, R’n’B, Pop, Rock, Alternative,

Latin, Soul und Reggae.

Einlass ist ab 18.30 Uhr.

Eintritt frei - um Spenden wird gebeten.

Am Sonntag Lätare, 19. März um 16 Uhr

lädt der Posaunenchor zu einem musikali‐

schen Genuss in die St.-Lorenz-Kirche ein.

Freuen Sie sich auf bekannte Klänge in

neuem Gewand und moderne Arrange‐

ments für Bläser, wieVorspiele zu„Wunder‐

barer König“ oder „Ich singe dir mit Herz

und Mund“. Auch werden Werke von zeit‐

genössischen Komponisten und Arran‐

geuren zu Gehör gebracht, z. B. von Jens

Uhlenhoff oder Heiko Kremers.

Der Posaunenchor unter der Leitung

von Christian Barthel freut sich über zahl‐

reichen Besuch bei freiem Eintritt.

Einlass ist ab 15.30 Uhr.

Suzan Baker und Dennis Lüddicke

Samstag, 11. März - 19 Uhr, St. Lorenz

KONZERT

Posaunenchor St. Lorenz



NACHRUF

Andrea Röschlein (*03.05.1973) ist am

07.02.2023mit nur 49 Jahren plötzlich und

unerwartet verstorben. Der evangelische

Kindergarten Wilhelm Löhe der Kirchen-

gemeinde St. Lorenz in Oberasbach ist

fassungslos über den Verlust einer allzeit

beliebten Kollegin, Erzieherin, Freundin

und Mitarbeiterin. Seit mehr als 20 Jahren

war sie ein wichtiger Teil des Teams und

hinterlässt unweigerlich eine große Lücke

in uns allen.

Die gemeinsame Zeit mit den Kindern war

ihr jeden Tag aufs Neue eine Freude. Sie

war Erzieherin mit Leib und Seele. Ihre Er‐

fahrung, ihre Art und die positive Stim‐

mung, die sie immer wieder verbreitet hat,

machten sie zu einer Kollegin von un‐

schätzbaremWert.

Die Arbeit als Erzieherin, die meist als

Selbstverständlichkeit gilt und oft nicht

die verdiente Anerkennung erhält, war

für sie viel mehr. Unzähligen Kindern hat

sie den Weg in die Schule mit geebnet.

Andrea hat sie an die Hand genommen, sie

vorbereitet, indem sie für Werte einstand

und den Kindern Wissen, Spaß und so vie‐

les mehr vermittelt hat, so dass die nächs‐

ten Schritte im Leben unserer Jüngsten

leichter wurden.

Es war eine besondere Eigenschaft von

ihr, vorurteilsfrei für alles offen zu sein, und

damit einher ging die Spontanität, die den

Alltag im Kindergarten nie hat langweilig

werden lassen. ImGegenteil, die Arbeitmit

ihr war immer lustig und kurzweilig.

Mit Gitarre und Gesang wurden die

Kinder von ihr unterhalten und animiert.

Spaziergänge mit der ganzen Gruppe in

die Natur standen genauso auf dem Plan

wie das Basteln. Letzteres sogar einmal im

Jahr mit den Eltern, um zum St.-Martins-

Umzug mit kreativen Laternen aufwarten

zu können.

Sie hat für alle Kinder einen Platz in

ihrem Arm gefunden, mit ihnen geku‐

schelt, sie zum Lachen gebracht und ihnen

so manche Sorgen genommen.

Eine Kollegin und Erzieherin wie sie fin‐

det man nicht jeden Tag. Die Zusammen‐

arbeit hat sie uns immer leicht gemacht.

Wir werden sie vermissen und in bester

Erinnerung behalten.

„Andrea, lass es krachen, wir wünschen
dir eine tolle Party imHimmel“

Team vomWilhelm-Löhe-Kindergarten

Elternbeirat

Eltern und Kinder

Geschäftsführerin Claudia Popp

und alle Einrichtungen des KiTa-Verbunds

Oberasbach

Trauer um Andrea Röschlein
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SPIRIT-TOUREN

Es ist wieder so weit. Auch Motorradfahrer

benötigen Kondition. Die diesjährigeWan‐

derung führt uns von Roßtal Wegbrücke

über Fernabrünst (dort kehren wir zu Mit‐

tag ein) nach Raitersaich. Hier findet eine

„Kleinstbrauerei“-Besichtigung statt, die in

einem ehemaligen Milchhäusl unterge‐

bracht ist. Seit 2017 wird dort das „Aich-

Bräu“ gebraut. Anschließend geht es zu‐

rück nach RoßtalWegbrücke.

Insgesamt werden es ca. 13 km sein.

Abfahrt: 10.30 Uhr S4 Unterasbach

Samstag, 25.03.23 - Konditionstour
Wanderung von Roßtal nach Raitersaichmit Brauereibesichtigung

FRAUENKREIS

Wir wollen uns, wie gewohnt, wieder im

Erdgeschoss unseres Gemeindehauses

treffen. Ingrid Frosch

ZumFrühlingsbeginn:

Montag, 20.März

14 Uhr

05. März (Reminiszere):

12. März (Okuli):

19. März (Lätare):

26. März. (Judika):

02. April (Palmsonntag):

Fastenaktion „Füreinander… in Europa“

Gemeindearbeit

Kirchl. Dienst an Frauen undMüttern

Diakonie Bayern

Theologische Ausbildung in Bayern

AUS DER GEMEINDE

KOLLEKTENPLAN



EINLADUNG ZUMMITMACHEN

Frauenkreis

monatlich jeden 3.Montag, 14Uhr

Ingrid Frosch, Tel. 69 32 03

Mann trifft sich
Jörg Hümbs, Tel. 69 68 80

Familienkreis

monatlich Sonntagnachmittag

Michaela Zaiser,

familienkreis@st-lorenz-oberasbach.de

Posaunenchor

dienstags, 20 Uhr

posaunenchor-obmann@st-lorenz-oberasbach.de

Chorenzo

montags nach Terminabsprache/

Probenplan

Christine Winning,

chorenzo@st-lorenz-oberasbach.de

Ort: Gemeindehaus, Bachstraße 8,

sofern nicht bei Veranstaltungshinweisen gesondert angekündigt.
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AUS DEM CVJM

Zuckerle für „unsere“ Kirchen-

gemeinde St. Stephanus

Wir bedanken uns bei allen Spendern der

Christbaumsammlung 2023, die es uns er‐

möglicht haben, „unserer“ Kirchenge‐

meinde St. Stephanus UAS mit 600,- €

einen Teil der Spende zu überreichen! Bei

der Scheckübergabe bedankte sich Pfarrer

Meister für die Unterstützung, die sicher

den ein oder anderen noch vorhandenen

(Ausstattungs-)Wunsch erfüllen kann.

„Unsere“ Kirchengemeinde gibt uns

vom CVJM Unterasbach eine Heimat und

Raum für unsere CVJM-Ideen und Aktio‐

nen. Deshalb möchten wir ein bisschen

dazu beitragen, dass diese Heimat noch

wohnlicher wird.

Viele von Ihnen hatten Ihre ausgedienten

Christbäume für uns bereit gestellt, so

dass etliche LKW-Ladungen voll nadliger

Gesellen eingesammelt werden konnten.

Leider hat es nicht immer (reibungslos)

geklappt - Verzeihung. Wir nehmen es

aber als Optimierungsoptionen für 2024

auf.

Ein großer Dank geht an unsere

Sammler und natürlich auch an die

diesjährig unterstützenden Firmen

Schlosserei Drechsler (OAS), Baugeschäft

H. Schwarz (Ammerndorf) sowie dem

Bauhof der Stadt Oberasbach. „DANKE!“

Der Herr ist mein Hirte.

Psalm 23,1

Dankeschön!

Crazy Cookies
DER Treff für Kids von der

1. bis 4. Klasse

freitags von 16.30 - 17.30 Uhr

im Gemeindehaus St. Stephanus

(St.-Stephanus-Straße 2, UAS)

Wir bieten: Action, Basteln, Kochen,

Rätseln, „Crazy sein“, Spaß

Schnapp Dir Deine Freunde

und seid dabei!

Bis Freitag, Iris & Ruth &Marlies

Weitere Infos und Programm

69 73 74 oder 69 40 86

KKK -Kinder„kino“

amSamstag, 25.03.23

Das neue Jahr entführt uns zu

Peterchens Mondfahrt

Samstag, 25.03.2023 um 15 Uhr

Gemeindezentrum St. Stephanus

(85 Min, FSK 0, empfohlen ab 6 J.)



EVANGELISCHE JUGENDOBERASBACH - DIE „EJOTT“

Die „Ejott“ macht ihrem Motto

alle Ehre: 2023 ist schon längst am Laufen

und einige Bilder vom letzten Jahr sind hier

noch gar nicht erschienen, manche Aktio‐

nen für dieses Jahr waren schon, manch

kommende Veranstaltung ist längst ausge‐

bucht. Wir kommen sowohl von der Aktua‐

lität als auch vom Umfang nicht mehr hin‐

terher und können hier nur einen Teil des‐

sen zeigen, was es an Angeboten gibt. Wie

krieg ich trotzdemmit, was los ist?

Instagram

Sehr aktuell, die umfang‐

reichste Sammlung an Bil‐

dern, Videos, Rückblicken,

über den Status erfährst du

tagesaktuelle News, und neueste Events

tauchen da sofort auf.

TikTok

Noch nicht so viel wie bei

„Insta“, aber es wird mehr.

Eher Rückblicke und aus‐

schließlich Videos, Entertain‐

ment undwas so los ist in der

Jugend und „funny content“.

ej-oberasbach.de



JU
G
E
N
D

EVANGELISCHE JUGEND - MEHR ALS DU GLAUBST!

WhatsApp Statusmeldungen

Über den Status kannst du direkt erfahren,

was wir gerade so machen, ob wir heute

Billard oder Mölkky spielen, wo man sich

für Kindertag oder Freizeit anmelden kann

u.v.m. Hier verpasst du gar nichts mehr.

Voraussetzung: du hast die Nummer der

Ejott in deinem Handy abgespeichert UND

ich deine. Daher:

Direkt online buchen?
Ganz bequem auf dem

Handy vom Sofa aus, ein‐

fach per Klick und schon

geht’s ab? Ja, geht!

Kinderfreizeit im Advent

HolyThreeMölkkys-Day

Mitarbeiterfreizeit am Brombachsee

Neujahrsempfang in der Linder Grube

Duwillst nichts mehr verpassen?
Dann scann den Code

bzw. schick mir ne

WhatsApp mit der

Nachricht, dass ich deine

Nummer abspeichern

soll, (am besten mit deinem Namen).

Dann kannst dumeinen Status verfolgen.



Kindertagesstätten: Krippe und Kindergärten

Evang. Kindertagesstätten-VerbundOberasbach

St.-Stephanus-Str. 4

90522 Oberasbach

Tel.: (0911) 66 97 31 88

kita-verbund.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de

Geschäftsführung: Claudia Popp

Assistenz: Heike Brückner, Ingrid Frosch

Kernarbeitszeit Sekretariat:

Di., 10.00 – 12.30 Uhr

Mi., 10.00 – 12.30 Uhr NEU

Termine nach Vereinbarung

Evang. Kindergarten St. Stephanus

St.-Stephanus-Str. 2a

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 6 27 98 17

Fax: (09 11) 6 27 98 65

kita.stephanus.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-stephanus/

Leitung: Anna-Laura Müller

Evang. Kindergarten Regenbogen

Schwabacher Straße 1

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 91 91

Fax: (09 11) 6 69 37 57

kita.regenbogen.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-regenbogen/

Leitung: Nadine Gerbing

Evang. Kindergarten St. Lorenz

Kirchenplatz 2

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 47 99

kiga.stlorenz.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-lorenz/

Leitung: Klaudia Krehn

Evang. KindergartenWilhelm-Löhe

Banater Str. 1A

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 6 99 54 16

kiga.wilhelm-loehe.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-wilhelm-löhe/

Leitung: Elke Hammerbacher-Hechel

Evang. Kinderkrippe KleineWeltentdecker

Kurt-Schumacher-Str. 8

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 9 69 14-30

Fax: (09 11) 9 69 14-39

krippe.markus.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/krippe-st-markus/

Leitung: Ines Schwarz

Evang. Kindergarten St. Markus

z.Z. Lilienstr. 1

90522 Oberasbach

z.Z. Tel.: (09 11) 66 97 75 70

kiga.markus.oberasbach@elkb.de

www.evkita-oas.de/startseite/kiga-st-markus/

Leitung: David Schmidt

IMPRESSUM
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Druck: Herrmann GmbH, Offset-Druckerei,

92289 Ursensollen; Gesamtauflage: 5040

www.oberasbach-evangelisch.de
Redaktionsschluss: Jeweils 1. des Vormonats

redaktion@oberasbach-evangelisch.de

Redaktion: Verantwortlich für die Teile

übergemeindliche Seiten und St. Lorenz: U. Zeh,

St. Markus: B. Kreile, St. Stephanus: Th. Meister,

Diakonie: Th. Meister, CVJM: S. Zinner,

Jugend: Th. Badewitz

Anzeigenleitung: U. Zeh

Die Aprilausgabe liegt ab Fr., 24. März. 2023 zur

Verteilung bereit.

Hinweis: Alle personalisierten Daten dieser

Ausgabe sind ausschließlich dem gemeinde-

internen Gebrauch vorbehalten!



Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Stephanus-

Unterasbach/Kreutles

St.-Stephanus-Str. 2

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 15 77

Fax: (09 11) 6 99 96 26

pfarramt.stephanus.oberasbach@elkb.de

Pfarrer: Thomas Meister

Vikar: Jannis Fischer

Pfarramtssekretärin: Anke Rumrich

Das Pfarramt ist erreichbar:

Di. von 10 – 12 Uhr,

Do. von 16 – 18.30 Uhr,

Fr. von 8 – 12 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

Kirchgeld: IBAN: DE64 7625 0000 0040 3743 65

Spenden: IBAN: DE64 7625 0000 0000 1311 02

Gebühren und Kasualien:

IBAN: DE11 7625 0000 0000 1310 86

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Lorenz-Oberasbach

Kirchenplatz 3

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 21 41

Fax: (09 11) 69 94 42 41

pfarramt.stlorenz.oberasbach@elkb.de

Pfarrer: Uwe Zeh

Pfarramtssekretärin: Roswitha Meier

Das Pfarramt ist erreichbar:

Di. und Fr. von 9 – 12 Uhr,

Mi. von 15 – 17.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

Spenden und Gebühren:

IBAN: DE80 7625 0000 0190 1401 37

Kirchgeld:

IBAN: DE95 7625 0000 0190 1400 61

Evang.-Luth. Kirchengemeinde

St. Markus-Altenberg

Markusweg 2

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 9 69 14-0

Fax: (09 11) 9 69 14-25

pfarramt.stmarkus-oberasbach@elkb.de

Pfarrer: Berthold Kreile, Martina Hessenauer

Pfarramtssekretärin: Ute Köhler

Das Pfarramt ist erreichbar:

Mo. und Fr. von 10 – 12 Uhr,

Mi. von 16.30 – 18.30 Uhr

Unsere Bankverbindungen:

Kirchgeld und Gebühren:

Sparkasse Fürth, BIC: BYLADEM1SFU

IBAN: DE88 7625 0000 0000 6294 44

Spenden für eigene Gemeinde und fremde Zwecke

Raiffeisenbank Bibertgrund eG, BIC: GENODEF1ZIR

IBAN: DE16 7606 9669 0000 1340 07

St. Lorenz

St. Stephanus

St. Markus

Evangelische JugendOberasbach

Evangelische JugendOberasbach
Diakon Thorsten Badewitz
Kurt-Schumacher-Str. 6

90522 Oberasbach

Mobil: (01 76) 89 13 49 70

ej.oberasbach@elkb.de
Homepage:www.ej-oberasbach.de

Diakonie Oberasbach

Diakoniestation Oberasbach

Friedhofsweg 5

90522 Oberasbach

Tel.: (09 11) 69 46 51

Fax: (09 11) 6 99 45 65

ds-oberasbach@diakonie-fuerth.de

Diakonieverein Oberasbach

St.-Stephanus-Str. 2

90522 Oberasbach

www.diakonieverein-oberasbach.de



GOTTESDIENSTE

Freitag, 3.März (Weltgebetstag)

inSt. Johannes

19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst Team

Sonntag, 5.März (Reminiszere)

09.30 Uhr Gottesdienst Brückner

10.00 Uhr Gottesdienst Hessenauer

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

10.00 Uhr und Einführung Vikar Fischer

Meister

Samstag, 11.März

19 00 Uhr Konzert-Andacht

19 00 Uhr Suzan Baker und Dennis Lüddicke

Sonntag, 12. März (Okuli)

09.30 Uhr Gottesdienst Sust

10.00 Uhr Pop-Gottesdienst Team

10.00 Uhr „Hit from Heaven“

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst

10.00 Uhr der Konfirmanden Konfis

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 19. März (Lätare)

09.30 Uhr Gottesdienst Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst Kreile

10.00 Uhr danach KirchenCafé

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst Meister

Dienstag, 21. März

18.00 Uhr Jugend-Gottesdienst

Badewitz

Sonntag, 26.März (Judika)

09.30 Uhr Gottesdienst Zeh

10.00 Uhr Festgottesdienst zur

Goldenen Konfirmation

Kreile

10.00 Uhr Kindergottesdienst

10.00 Uhr Gottesdienst Meister

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Palmsonntag, 2. April

09.30 Uhr Gottesdienst Zeh

10.00 Uhr Gottesdienst Kreile

10.00 Uhr Gottesdienst Meister

Herzliche Einladung an alle Kinder zur
familienfreundlichen Osternacht!

Am Samstag, 08.04.2023 um 19 Uhr wollen wir gemeinsam

in St. Stephanus die Osternacht feiern.

Die Ausgestaltung des Familiengottesdienstes übernimmt die Kindergottesdienst-Gruppe.

Dazu brauchen wir Eure Hilfe!

Wenn Ihr also Lust habt, mit uns die Osternacht 2023 zu gestalten, meldet Euch bei uns

(im Pfarramt oder per E-Mail an: kigo-st-stephanus@gmx.de) und kommt zu den Proben.

Herzlich eingeladen sind Kinder aller Altersstufen

Wir proben an folgendenTerminen um 10 Uhr:

Samstag, 25.03. und 01.04. in der St.-Stephanus-Kirche

und Karfreitag, 07.04. im Gemeindehaus St. Stephanus

Wir freuen uns auf Euch.

Euer KIGO-Team

St. Markus St. Stephanus St. Lorenz


